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1. SICHERE MONTAGE UND VERWENDUNG
1. Das Gerät darf nur von einem konzessionierten Fachmann 

montiert werden.
2.  Die Montage des Gerätes darf nicht unmittelbar unter-

halb einer Wandsteckdose erfolgen.
3. Zwischen Heizkörperoberkante und Fensterbrett (falls 

vorhanden), muss ein Mindestabstand von 100 mm ein-
gehalten werden.

4.  Zwischen der seitlichen Heizkörperkante und einer 
Wand ist ein Mindestabstand von 200 mm einzuhalten.

5. Bei Geräten ohne eingebauten AUS-EIN Schalter, ist eine 
allpolige Trennung vom Netz mit Kontaktöffnungsweite 
von mind. 3 mm oder eine Trennung vom Netz mittels 
Stecker erforderlich.

6.  Bei der Wahl des Anbringungsortes, sowie bei einer Schuko-
steckdosen-lnstallation, sind die örtlichen bzw. die nationalen 
elektrotechnischen Sicherheitsvorschriften wie ÖVE und VDE 
zu beachten.

7. In Bade- oder Duschräumen sind die Geräte so zu installieren, 
dass Schalter und andere Regel – und Steuereinrichtungen 
nicht von einer Person, die sich in der Badewanne oder in der 
Dusche befindet, berührt werden können.

8. Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber 
sowie von Personen mit verringerten physischen, sensori-
schen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung 
und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder 
bezüglich des sicheren Gebrauches des Gerätes unterwiesen 
wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstehen. 
Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung und 
Benutzerwartung dürfen nicht von Kindern ohne Beaufsichti-
gung durchgeführt werden.

9. Kinder jünger als 3 Jahre sind fernzuhalten, es sei denn, sie 
werden ständig überwacht.

10. Kinder ab 3 Jahren und jünger als 8 Jahre dürfen das Gerät 
nur ein- und ausschalten, wenn sie beaufsichtigt werden oder 
bezüglich des sicheren Gebrauchs des Geräts unterwiesen 
wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstanden 
haben, vorausgesetzt, dass das Gerät in seiner normalen 
Gebrauchslage platziert oder installiert ist. Kinder ab 3 Jahren 
und jünger als 8 Jahre dürfen nicht den Stecker in die Steck-
dose stecken, das Gerät nicht regulieren, das Gerät nicht 
reinigen und/oder nicht die Wartung durch den Benutzer 
durchführen.

11. Für die Gerätereinigung keine scheuernden Putzmittel bzw. 
Farbverdünnungen verwenden!

12. Nacharbeiten am Heizkörper (z.B. Schweißarbeiten) durch den 
Kunden sind nicht erlaubt.

13.  Anschlussart Y: Wenn die Netzanschlussleitung dieses 
Gerätes beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller oder 
seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte Person 
ersetzt werden.

14. Vorsicht! Einige Teile des Produktes können sehr 
heiß werden und Verbrennungen verursachen. 
Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Kinder  
und schutzbedürftige Personen anwesend sind.

15. Selbstverständlich ist es unzulässig,  diesen Heizkörper als 
Kletter- oder Sportgerät zu benutzen. 

16. Achtung! Um eine Überhitzung zu vermeiden, darf der Heiz-
körper aus sicherheits- technischen  
Gründen nicht komplett abgedeckt werden.

17. Achtung! Es dürfen nur mit Wasser gewaschene Textilien ge-
trocknet werden. 

18. Nach der Montage des Gerätes muss der Stecker zugänglich 
sein. 

19. Diese Produkte wurden auf elektrische Sicherheit getestet 
und für die Installation im Bereich 2 zugelassen. Die Heizkör-
perbeschichtung darf jedoch nicht für längere Zeit feuchter 
Umgebung ausgesetzt werden. Wenn das Produkt aufgrund 
längerer Einwirkung von Feuchtigkeit im Bereich 2 Mängel 
bzw. Schäden aufweist, erlischt jeglicher Garantienspruch.

Infrarot-Heizstrahler
Unsere Produkte wurden mit dem Gedanken entworfen, die Bedürfnisse unserer Kunden 
nach den höchsten Qualitäts-, Funktionalitäts- und Sicherheitsstandards zu erfüllen. Wir 
danken für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem neuen Gerät.

Bereich 0

Bereich 2

Bereich 1

2,25 m

0,60 m

Bereich 3
( 2,4 m)

0,60 m

Für elektrische Betriebsmittel in Bädern sind folgende  
IP Schutzarten gefordert

Bereich öffentlich Wohnbereich

0 IP X7 IP X7

1 IP X5 IP X5

2 IP X5 IP X4

3 IP X5 IP X1, IP X0, IP X2

>3 (>2,4 m) IP X0

In den Bereichen 1 und 2 ist die Montage nur als Festanschluss zulässig.



4

INFRAROT-HEIZSTRAHLER 
Montage und Bedienungsanleitung

Infraot-Heizstrahler • 2021-04-01

DE 2. BESCHREIBUNG ELEKTROHEIZKÖRPER
Elektroheizkörper mit Funkregelung, der an der Wand be-
festigt wird. Er ist konform mit den Normen EN 60 335-1, EN 
60 335-2-30 und EN 60335-2-43, sowie mit der europäi-
schen EMV-Richtlinie 2014/30/EU und der Niederspan-
nungsrichtlinie 2014/35/EU (Markierung auf allen Geräten 
mit CE-Kennzeichnung) und entspricht der Klasse I und der 
Schutzklasse IP44.

Ferner erfüllt der Heizkörper die Europäische Richtlinie „ECO 
Design 2018“.

Dieser Heizkörper ist mit einer Funkregelung (Frfequenz 
868,3 MHz) ausgestattet, um maximalen Komfort und Ener-
gieersparnis zu ermöglichen. Seine Steuerung erfolgt über 
einen Funksender mit programmierbarem digitalen Display.

Der Funksender gestattet die Regelung mehrerer Heizkör-
per, die direkte Regelung der Umgebungstemperatur und die 
Einstellung eines anderen Betriebsmodus. Die Umgebungs-
temperatur lässt sich über einen im Sender oder Empfänger 
untergebrachten Sensor regeln.

Bei der Standardeinstellung wird die Temperatur über den 
im Empfänger untergebrachten Sensor geregelt.

Der elektrische Anschluss muss über eine ordnungsgemäß 
installierte Schutzkontaktsteckdose AC 230 V erfolgen.

3. BESCHREIBUNG EMPFÄNGER
Schließen Sie den Heizkörper an die Stromversorgung an. 
Drücken Sie am Empfänger rechts unten am Heizkörper auf 
die Taste „a“, um die Heizung einzuschalten. Die LEDs „b“ 
und „c“ leuchten abwechselnd grün, es ertönen zwei Klick-
laute. Durch erneutes Drücken der Taste „a“ wird der Heiz-
körper wieder ausgeschaltet; es ist ein Klicklaut zu hören. 
Die beidenLEDs erlöschen; es ist keine Kommunikation mit 
dem Funksender möglich.

LED „b“ AM EMPFÄNGER

Betriebsmodus Heizkörper im Ruhemodus  
LED „b“ leuchtet

Ausgeschaltet -

Komfort Durchgehend grün

Nacht Grün blinkend

Frostschutz Grün zweifach blinkend

Pilot -1 °C (*) Grün zweifach blinkend

Pilot -2 °C (*) Grün zweifach langsam blinkend

Verbindungsmodus Orange blinkend
Sender oder Messtemperatur > 35 °C Rot blinkend

* bei Geräten mit Schukostecker nicht vorhanden

LED „c“ AM EMPFÄNGER

Ausgeschaltet
Die Begrenzung der Oberflächen-

temperatur ist nicht aktiviert

Durchgehend grün
Die Begrenzung der Oberflächen-

temperatur ist aktiviert

Dreimaliges schnelles Blinken in Rot Funkkommunikation mit dem Sender

LED „b“ UND „c“ AM EMPFÄNGER

„b“ und „c“ blinken abwechselnd grün Der Empfänger wurde reinitialisiert

„b“ und „c“ blinken abwechselnd 
orange

Fehler bei der Funkkommunikation

d

LED c

LED b

a

Der Funkempfänger ist mit einem autonomen Regelsystem 
ausgestattet, das die Zustandsinformationen (eingeschaltet/
ausgeschaltet) und die Temperaturvorgaben speichert. Der 
zuletzt empfangene Befehl wird gespeichert, sodass die 
Regelung erhalten bleibt, selbst wenn der Sender aus-
geschaltet wird oder die  Batterien leer sind. Sollte es am 
Heizkörper zu einem Stromausfall kommen, ist im Übrigen 
kein neuer Kopplungsvorgang erforderlich.

Wichtiger Hinweis: Bei ausgeschaltetem Empfänger 
kann der Heizkörper keine Befehle vom Funksender 
empfangen.
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4.1 INBETRIEBNAHME:
Ziehen Sie die Schutzlasche der Batterien im Funkssender 
ab. Beim erstmaligen Einschalten startet die Regelung im 
Komfortmodus.
Nach Auswechseln der leeren Batterien startet die Rege-
lung nach kurzer Zeit in dem zuvor eingestellten Betriebs-
modus.

Zuerst müssen Sie die Uhrzeit am Sender einstellen. Diese 
Einstellung kann in jedem Betriebsmodus und zu jeder Zeit 
vorgenommen werden.

• Drücken Sie 5 Sekunden die Taste OK, bis die Stunde an-
gezeigt wird. Lassen Sie dann die Taste los, und drücken 
Sie erneut die Taste OK.

• Die Stundenanzeige blinkt; stellen Sie mit Hilfe der Taste 
„+ “ oder „-“ die aktuelle Stunde ein, und drücken Sie OK, 
um die Einstellung zu bestätigen.

• Die Minutenanzeige blinkt; stellen Sie mit Hilfe der Taste 
„+ “ oder „-“ die aktuelle Minute ein, und drücken Sie OK, 
um die Einstellung zu bestätigen.

• Der Wochentag blinkt; stellen Sie mit Hilfe der Taste „+ 
“ oder „-“ den aktuellen Wochentag ein, und drücken Sie 
OK, um die Einstellung zu bestätigen, wobei 1=Montag.

• Die Datumsanzeige blinkt; stellen Sie mit Hilfe der Taste 
„+ “ oder „-“ den aktuellen Tag ein, und drücken Sie OK, 
um die Einstellung zu bestätigen.

• Die Monatsanzeige blinkt; stellen Sie mit Hilfe der Taste 
„+ “ oder „-“ den aktuellen Monat ein, und drücken Sie 
OK, um die Einstellung zu bestätigen.

• Die Jahresanzeige blinkt; stellen Sie mit Hilfe der Taste 
„+ “ oder „-“ das aktuelle Jahr ein, und drücken Sie OK, 
um die Einstellung zu bestätigen.

Nach der letzten Bestätigung kehren Sie zum vorherigen 
Modus zurück. Die Uhrzeit, das Datum und Jahr sind nun auf 
Ihrem Sender eingestellt und können für die Betriebsmodi 
Auto und Urlaub genutzt werden.

Hinweis: Wenn der Funksender mit dem zentralen E3-
Programmiermodul (optional) verbunden ist, brauchen 
Sie die Uhrzeit nicht einzustellen; die Synchronisation 
der Uhrzeit erfolgt dann automatisch.

Zur Anzeige der eingestellten Uhrzeit drücken Sie 5 Sekun-
den die Taste OK, bis die Uhrzeit angezeigt wird. Diese bleibt 
10 Sekunden auf dem Display, bis wieder der zuvor aktivierte 
Modus angezeigt wird.

Wichtiger Hinweis: Durch Drücken der Taste Zurück 
können Sie jederzeit die zuletzt vorgenommene Spei-
cherung rückgängig machen. Wenn die Hintergrundbe-
leuchtung des Funksenders erloschen ist, kann diese 
durch Drücken auf eine beliebige Taste wieder einge-
schaltet werden.

A. Komfortmodus
B. Automatikmodus
C. Nachtmodus
D. Frostschutzmodus
E. Urlaubsmodus
F. Boost-Modus
G. Programmierung
H. Wochentag
I. Heizanzeige
J. Gebläseanzeige
K. Fensteröffnungserkennung
L. Batteriewechselanzeige  
M. Anzeige für Funkübertragung / Kopplung mit Heizkör-

per / Kopplung mit zentralem E3-Programmiermodul 
(Option)

N. Programmanzeige (d1 bis d9, U1 bis U4) 
O. Manueller Betrieb
P. Installationsmenü
Q. Displaysperre
R. 24-Stunden-Programm-Anzeige
S. Eingestellte Temperatur oder Umgebungstemperatur
T. Indikator für Umgebungstemperatur

DC E FBA

H I

J

K

L

M Q

O P

R

N

G
S

T
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Zur Herstellung der Kommunikation zwischen dem Sender 
und dem Empfänger gehen Sie wie im Folgenden beschrie-
ben vor (dieser Prozess wird auch als Kopplung bezeichnet). 

Am Empfänger:
Durch Betätigung der Taste EIN/AUS „a“ den Empfänger ein-
schalten. LED „b“ und „c“ leuchten abwechselnd grün.
Drücken Sie am Empfänger 5 Sekunden die Taste „d“. Wenn 
die LED „c“ beginnt, orange zu blinken, lassen Sie die Taste 
„d“ los. Der Empfänger befindet sich im Kopplungs-Modus.

Am Sender: 
1. Drücken und halten Sie die 

Taste OK 10 Sekunden ge-
drückt, bis das Einrichtungs-
menü „bL NO“ eingeblendet 
wird.

2. Drücken Sie einmal die Taste 
„+ “; am Display wird „rF INI“ 
angezeigt; der Kopplungs-Mo-
dus ist nun eingeschaltet.

3. Drücken Sie einmal „OK “, am 
Display beginnen „INI“ und 
das Symbol  zu blinken; der 
Verbindungsvorgang mit dem Heizkörper ist im Gange. 
Sobald der vorherige Betriebsmodus wieder am Display 
erscheint, wurde der Empfänger mit Erfolg verbunden.

4. Sie können nun einen weiteren Heizkörper verbinden, 
indem sie die zuvor beschriebenen Schritte des Ver-
bindungs-Verfahrens wiederholen (am Sender und am 
Empfänger).

Hinweis: Das Einrichtungsmenü kann von jedem Be-
triebsmodus aus aufgerufen werden.

Wichtiger Hinweis: Wenn Sie ein zentrales E3-Pro-
grammiermodul (optional) installiert haben, müssen Sie 
stets zuerst den Kopplungsvorgang des Empfängers 
und dann für den Sender, wie zuvor beschrieben und 
in der Anleitung des E3-Programmiermoduls erläutert, 
durchführen.

Bemerkungen: Wenn der Empfänger mit dem Sender ins-
talliert ist und die Funkkommunikation verloren geht (Funk-
Alarm), funktioniert der Empfänger auf 20% des Heizungs-
zyklus, um  das Einfrieren der Einrichtung zu vermeiden.  
(Der Empfänger bleibt im Modus AUS, falls er sich vor dem 
Verlust der Funkkommunikation im Modus AUS befand).

4.2  BESCHREIBUNG DER BETRIEBSMODI DES  
SENDERS

KOMFORTMODUS   
Wählen Sie den Modus mit der Taste „+ “ oder „-“, und drü-
cken Sie OK. Am Display wird die Solltemperatur angezeigt. 
Um diese Temperatur zu ändern, drücken Sie erneut OK. Die 
Temperaturanzeige blinkt. Stellen Sie mit Hilfe der Taste „+ 
“ oder „-“ die gewünschte Temperatur ein, und drücken Sie 
OK, um die Einstellung zu bestätigen. Für 10 Sekunden wird 
nun die Umgebungstemperatur angezeigt, bevor erneut die 
Solltemperatur erscheint. Der wählbare Temperaturbereich 
reicht von 5,5 °C bis 30 °C. Während Sie die Einstellung 
vornehmen, wird ein Funktionsindikator links neben dem 
Anzeigefeld in einer der drei unten angeführten Farben an-
gezeigt, welche darauf hinweist, dass ein Temperaturbereich 
mit geringem, mäßigem oder hohem Energieverbrauch ein-
gestellt wird, und somit Energieeinsparungen ermöglicht.
• Grüner Indikator: Geringer Energieverbrauch, Temperatur 

von 5,5 °C bis 19 °C
• Orangefarbener Indikator: Mäßiger Energieverbrauch, 

Temperatur von 19,5 °C bis 24 °C
• Roter Indikator: Hoher Energieverbrauch; Temperatur 

von 24,5 °C bis 30 °C
Dieser Indikator weist den Bediener beim Einstellen der 
Komforttemperatur auf die Möglichkeit eines erhöhten 
Energieverbrauchs hin. Die so eingestellte Temperatur ist 
die für den Raum in diesem Betriebsmodus gewünschte 
Temperatur. Es vergehen meist mehrere Stunden, bis sich 
die Temperatur im Raum stabilisiert hat. Wenn Sie auf die 
Taste Zurück drücken, werden für 10 Sekunden die Umge-
bungstemperatur im Raum und das Komfortmodus-Symbol 
angezeigt.

AUTOMATIKMODUS   
Dieser Modus wird verwendet, wenn ein automatischer und 
autonomer Betrieb des Heizkörpers gewünscht wird.
• Priorität 1: Pilotkabel, wenn der Heizkörper entspre-

chend angeschlossen wurde: vom Energieunternehmen 
ausgegebene Befehle vom Typ „6 Steuerbefehle“; Ände-
rung der Temperatur ausgehend von der im Komfortmo-
dus eingestellten Temperatur. Bei Geräten mit Schuko-
stecker ist keine „Pilot“-Leitung angeschlossen.

• Priorität 2: Programm des zentralen E3-Programmier-
moduls (optional), wenn der Funksender mit diesem 
verbunden wurde.

• Priorität 3: Ein zuvor im Programm-Modus (d1 bis d9, 
U1 bis U9) des Thermostats ausgewähltes Programm --> 
Erläuterung auf Seite 8.

Die Solltemperatur des Pro-
gramms kann jederzeit geändert 
werden. Drücken Sie hierzu die 
Taste OK, die Temperaturanzeige 
beginnt zu blinken; stellen Sie 
mit Hilfe der Tasten „+ “ und „-“ 
die gewünschte Temperatur ein, 
und drücken Sie erneut OK, um 
die Einstellung zu bestätigen. 
In diesem Fall befindet sich der 
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Handsymbol. Durch Drücken der Zurück-Taste verlassen Sie 
den Ausnahmebetrieb und kehren zur Solltemperatur des 
Programms zurück; andernfalls wird der Ausnahmebetrieb 
nach Ablauf von 2 Stunden verlassen. Wenn Sie auf die Taste 
Zurück drücken, werden für 10 Sekunden die Umgebungs-
temperatur im Raum und das Automatikmodus-Symbol 
angezeigt.

NACHTMODUS    
Wählen Sie den Modus mit der 
Taste „+ “ oder „-“, und drücken Sie 
OK. Am Display wird die Solltem-
peratur angezeigt.

Um diese Temperatur zu ändern, 
drücken Sie erneut OK. Die Tem-
peraturanzeige blinkt. Stellen Sie 
mit Hilfe der Taste „+ “ oder „-“ die 
gewünschte Temperatur ein, und 
drücken Sie OK, um die Einstellung 
zu bestätigen. Für 10 Sekunden wird nun die Umgebungs-
temperatur angezeigt, bevor erneut die Solltemperatur 
erscheint. Der einstellbare Temperaturbereich liegt zwischen 
5,5 °C und 19 °C, die wählbare Temperatur liegt jedoch immer 
um mindestens 0,5 °C unterhalb der Komforttemperatur. Die 
so eingestellte Temperatur ist die für den Raum in diesem 
Betriebsmodus gewünschte Temperatur. Es vergehen meist 
mehrere Stunden, bis sich die Temperatur im Raum stabili-
siert hat. Wenn Sie auf die Taste Zurück drücken, werden für 
10 Sekunden die Umgebungstemperatur im Raum und das 
Nachtmodus-Symbol angezeigt.

FROSTSCHUTZMODUS    
Dieser Modus sorgt dafür, dass 
bei längerer Abwesenheit eine 
Mindesttemperatur aufrechterhal-
ten wird.

Wählen Sie den Modus mit der 
Taste „+ “ oder „-“, und drücken Sie 
OK. Am Display wird die Soll-
temperatur angezeigt. Um diese 
Temperatur zu ändern, drücken Sie 
erneut OK. 

Die Temperaturanzeige blinkt. Stellen Sie mit Hilfe der Taste 
„+ “ oder „-“ die gewünschte Temperatur ein, und drücken Sie 
OK, um die Einstellung zu bestätigen. Für 10 Sekunden wird 
nun die Umgebungstemperatur angezeigt, bevor erneut die 
Solltemperatur erscheint. Der wählbare Temperaturbereich 
reicht von 5 °C bis 10 °C. Wenn Sie auf die Taste Zurück drü-
cken, werden für 10 Sekunden die Umgebungstemperatur im 
Raum und das Frostschutzmodus-Symbol angezeigt.

URLAUBSMODUS    
Mit dieser Funktion können Sie während Ihrer Abwesenheit 
die Heizung auf die gewünschte Temperatur einstellen.

Die Regelung erfolgt in 4 Schritten:
1. Wählen Sie mit der Taste „+ “ 

oder „-“ den Modus, und drü-
cken Sie dann OK. Die Tempe-
ratureinstellung am Display 
beginnt zu blinken. Stellen Sie 
mit der Taste „+ “ oder „-“ die 
während Ihrer Abwesenheit 
gewünschte Temperatur ein, 
und drücken Sie OK um die Ein-
stellung zu bestätigen.

2. Anschließend stellen Sie das Datum ein,  an dem Sie 
zurückkommen: Zuerst den Monat mit der Taste „+ “ oder 
„-“ einstellen, und dann OK drücken, um die Einstellung 
zu bestätigen. (Hinweis: Das Jahr wird durch Änderung 
des ersten und zwölften Monats umgestellt).

3. Stellen Sie dann den Tag des Rückkehrdatums mit der 
Taste „+ “ oder „-“ ein, und bestätigen Sie mit OK. 

4. Stellen Sie dann die Uhrzeit Ihrer Rückkehr mit der Taste 
„+ “ oder „-“ ein, und bestätigen Sie mit OK (Hinweis: Ein-
stellung der vollen Stunde).

Das Datum Ihrer Rückkehr wird am Display angezeigt, und 
das Symbol „Urlaubsmodus“ blinkt.
Um zu einem beliebigen Zeitpunkt den Urlaubsmodus zu 
verlassen, drücken Sie 2 s die Taste Zurück. Daraufhin keh-
ren Sie in den zuvor eingestellten Modus zurück.

BOOSTMODUS    
Diese Funktion ermöglicht das 
schnelle Aufheizen des Heizkör-
pers über einen festgelegten Zeit-
raum ohne Programmänderung.
Wählen Sie mit der Taste „+ “ oder 
„-“ den Modus und dann OK; am 
Display blinkt eine Zeitangabe von 
30 Minuten. Mit den Tasten „+ “ 
und „-“ können Sie die gewünschte 
Dauer in jeweils 10-Minuten-
Schritten einstellen. Der wählbare 
Zeitraum reicht von 10 Minuten bis 120 Minuten. Wählen Sie 
dann zum Bestätigen OK.
Die verbleibende Zeit des Boostbetriebs wird am Display 
angezeigt, und das Boost-Modus Symbol blinkt. Um zu 
einem beliebigen Zeitpunkt den Boost-Modus zu verlassen, 
drücken Sie auf die Taste Zurück. Daraufhin kehren Sie in 
den zuvor eingestellten Modus zurück.

Der Boost-Modus kann auch von jedem beliebigen Modus 
außer Urlaubs- und Programmiermodus durch Drücken der 
Taste   auf dem Funksender aufgerufen werden. Stellen Sie 
anschließend die gewünschte Dauer ein, und bestätigen Sie 
die Einstellung wie zuvor beschrieben.

PROGRAMMMODUS    
Diese Funktion ermöglicht das Programmieren von Regelab-
schnitten je nach dem für den Komfortmodus und Sparmo-
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Hier stehen 9 werkseitig eingerich-
tete Programme (d1 bis d9) und 4 
individuell erstellbare Programme 
(U1 bis U4) zur Auswahl.

AUSWAHL EINES WERKSEITIG EINGERICHTETEN PRO-
GRAMMS:
1. Wählen Sie mit der Taste „+ “ oder „-“ den Programmie-

rungs-Modus, und drücken Sie dann OK
2. Am Display wird „d1“ angezeigt.
3. Drücken Sie OK; am Display beginnt „d1“ zu blinken.
4. Nun können Sie mit Hilfe der Tasten „+“ und „-“ ein an-

deres werkseitig eingerichtetes Programm wählen oder 
aber das angezeigte Programm behalten. Es stehen 9 
werkseitig eingerichtete Programme zur Auswahl: „d1“ 
bis „d9“.

5. Drücken Sie erneut OK, um Ihre Auswahl zu bestätigen. 
Nun wird automatisch der Modus Auto aktiviert (die ein-
gestellte Temperatur und die Programmnummer werden 
im Display angezeigt).

LISTE DER WERKSEITIG EINGERICHTETEN PROGRAM-
ME UND BETRIEBSZEITEN IM KOMFORTMODUS:
• d1: Komfortmodus während der gesamten Woche
• d2: Komfortmodus montags bis freitags von 6:30 Uhr bis 

8:30 Uhr  Am Wochenende von 8:30 Uhr bis 10:30 Uhr
• d3: Komfortmodus montags bis freitags von 6:30 Uhr bis 

8:30 Uhr 
  Am Wochenende von 8:30 Uhr bis 10:30 Uhr und von 

19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
• d4: Komfortmodus montags bis freitags von 8:00 Uhr bis 

10:00 Uhr und von 21:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
  Am Wochenende von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 

21:00 Uhr bis 23:00 Uhr
• d5: Komfortmodus montags bis freitags von 04:30 Uhr 

bis 07:30 Uhr und von 16:30 Uhr bis 22:30 Uhr
  Am Wochenende von 07:00 Uhr bis 23:00 Uhr
• d6: Komfortmodus montags bis freitags von 6:30 Uhr bis 

9:30 Uhr und von 17:00 Uhr bis 23:00 Uhr
  Am Wochenende von 8:00 Uhr bis 23:00 Uhr
• d7: Komfortmodus montags bis freitags von 6:30 Uhr bis 

8:30 Uhr und von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und 17:00 Uhr 
bis 23:00 Uhr

  Am Wochenende von 7:00 Uhr bis 23:00 Uhr
• d8: Komfortmodus montags bis freitags von 07:30 Uhr 

bis 09:30 Uhr und von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und 17:00 
Uhr bis 23:00 Uhr  Am Wochenende von 08:00 Uhr bis 
23:00 Uhr

• d9: Komfortmodus von 7:00 Uhr bis 23:00 Uhr an allen 
Wochentagen.

Hinweis: Voreingestellte Zeiten, in denen die Heizung 
im Komfortmodus betrieben wird; die restliche Zeit über 
ist der Nachtmodus aktiv. Die Programme d1 bis d4 sind 
eher für in Badezimmern installierte Heizkörper und 
die Programme d5 bis d9 für Heizkörper in anderen 
Räumen vorgesehen.

AUSWAHL EINES INDIVIDUELL EINGERICHTETEN  
PROGRAMMS:
1. Wählen Sie mit der Taste „+ “ oder „-“ den Programm-

modus, und drücken Sie dann OK.
2. Am Display wird „d1“ angezeigt. Drücken Sie OK; am 

Display beginnt „d1“ zu blinken.
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viduelles Programm auswählen. Es stehen 4 individuell 
einstellbare Programme zur Auswahl: U1 bis U4

4. Drücken Sie 2 Sekunden die Taste OK, um die Program-
mierfunktion direkt aufzurufen. Am Display werden die 
Uhrzeit 00:00 und das Symbol für den Nachtmodus 
blinkend angezeigt. Die Programmierung kann beginnen. 
Sie beginnt beim ersten Tag der Woche (1=Montag)

5. Mit der Taste „+ “ können Sie die Uhrzeit des Tages um 
jeweils 30 Minuten vorstellen, um den ersten Zeitab-
schnitt im Nachtmodus zu erstellen; drücken Sie auf OK. 
Sie haben soeben den ersten Zeitabschnitt des Tages im 
Nachtmodus erstellt. Am Display wird nun das Symbol 
für Komfortmodus blinkend angezeigt.

6. Stellen Sie mit der Taste „+ “ die Uhrzeit des Tages um 
jeweils 30 Minuten vor, bis Sie den ersten Zeitabschnitt 
im Komfort- modus erstellt haben; drücken Sie auf OK. 
Sie haben soeben den ersten Zeitabschnitt des Tages im 
Komfortmodus erstellt. 

7. Am Display wird nun das Symbol für Nachtmodus blin-
kend angezeigt.

8. Wiederholen Sie diese Schritte so oft wie gewünscht, um 
so viele Zeitabschnitte im Nachtmodus und im Komfort-
modus für diesen Tag zu erstellen, wie Sie wünschen.

9. Wenn die Programmierung zum Ende des Tages vor-
schreitet, blinkt die Zeitangabe 23:30. Drücken Sie OK.

10. Am Display werden Tag 2 (2=Dienstag) und CP YES an-
gezeigt. Hiermit können Sie wählen, ob das Programm 
von Tag 1 für Tag 2 kopiert werden soll.

11. Drücken Sie OK, wenn Sie das Programm kopieren 
möchten. Am Display werden Tag 3 (3=Mittwoch) und CP 
YES angezeigt. Wiederholen Sie den Vorgang bis zum 
letzten Tag der Woche.

12. Wenn Sie das Programm nicht kopieren möchten, drü-
cken Sie „+ “ oder „-“. Am Display blinkt die Aufschrift CP 
NO; drücken Sie OK, um diese Auswahl zu bestätigen. In 
diesem Fall müssen Sie nun die weiter oben beschriebe-
nen Programmier- schritte wiederholen.

13. Wenn Sie mit der Programmierung für den letzten Tag 
der Woche fertig sind, müssen Sie das Programm spei-
chern. Am Display wird die Aufschrift SAVE angezeigt. 
Drücken Sie OK, um das Programm zu speichern. Dar-
aufhin wird automatisch der Modus Auto eingeschaltet 
(die eingestellte Temperatur und die Programmnummer 
erscheinen im Display).

Wichtiger Hinweis: Wenn Sie ein bereits individuell 
eingerichtetes Programm auswählen und dieses nicht 
ändern möchten, drücken Sie OK, um Ihre Auswahl 
zu bestätigen. Der Automatikmodus wird automatisch  
eingeschaltet (die eingestellte Temperatur und die Pro-
grammnummer werden im Display angezeigt).

Hinweis: Die programmierten Zeitabschnitte werden 
unten im Display in einer Symbolreihe angezeigt, und 
das Segment der aktuellen Zeit blinkt. Hier sehen Sie 
auf einen Blick das gesamte Programm eines Tages.

TASTENSPERRE
Diese Funktion kann aktiviert werden, um jegliche Änderung 
der Einstellungen am Sender zu verhindern. Zum Sperren 
der Tasten drücken Sie gleichzeitig auf „+ “ , „-“ und auf OK. 
Das Symbol wird eingeblendet. Die Tasten sind gesperrt. 
Wiederholen Sie dies, um die Tastenwieder freizugeben. Das 
Symbol wird ausgeblendet.

FENSTERÖFFNUNGSERKENNUNG    
Das Symbol ist am Display zu sehen und wird ausgeblendet, 
wenn Sie die Funktion in den erweiterten Einstellungen de-
aktiviert haben. (Siehe nächster Punkt)

Wenn der Thermostat ein offenes Fenster erkennt, schaltet 
die Regelung vorübergehend in den Frostschutzmodus und 
kehrt nach dem Schließen des Fensters wieder in den zuvor 
eingestellten Betriebsmodus zurück.

WERKSEINSTELLUNGEN
Um den Empfänger zu reinitialisieren, halten Sie die Taste „d“ 
gedrückt. Nach 5 Sekunden blinkt die LED „c“ orange. Halten 
Sie die Taste „d“ solange gedrückt, bis LED „b“ und „c“ rot/
grün leuchten. Empfänger wurde reinitialisiert. 



10

INFRAROT-HEIZSTRAHLER 
Montage und Bedienungsanleitung

Infraot-Heizstrahler • 2021-04-01

DE 4.3 ERWEITERTE EINSTELLUNGEN

Der Funksender ist mit einem Einrichtungsmenü ausgestat-
tet, über das Sie je nach Bedarf verschiedene Einstellungen 
vornehmen können.

Drücken und halten Sie die Taste OK auf der Funk-Steue-
rung 10 Sekunden gedrückt, bis das Einrichtungsmenü „bL 
no“ eingeblendet wird. Das Symbol   wird angezeigt. 
Drücken Sie anschließend die Taste „+“ oder „-“, um nachein-
ander die verschiedenen Parameter anzuzeigen. 
Sie können das Einrichtungsmenü jederzeit verlassen, indem 
Sie auf die Taste Zurück drücken oder den Parameter „End“ 
aufrufen, um das Menü zu verlassen und zum vorherigen 
Betriebsmodus zurückzukehren.

BESCHREIBUNG DER VERSCHIEDENEN PARAMETER
„bL no“:
Vorhandensein eines Gebläses (bei dieser Ausführung nicht 
benötigt). Standardmäßig auf „no“ (Nein) eingestellt. Um 
diese Einstellung zu ändern, drücken Sie OK. 

„rF InI“:
Kopplungs-Menü. Drücken Sie einmal die Taste „OK “. Am 
Display werden „INI“ und das Symbol blinkend angezeigt. 
Die Kopplung für den Heizkörper ist im Gange. Sobald der 
vorherige Betriebsmodus wieder im Display erscheint, wur-
de der erste Heizkörper mit Erfolg verbunden.

„tP no“: 
Anzeige der Umgebungstemperatur. Standardeinstellung: 
„no“ (Nein). Um diese Einstellung zu ändern, drücken Sie OK. 
Am Display blinkt „no“ (Nein). Schalten Sie mit der Taste „+ 
“ oder „-“ zu „YES“ (Ja) um. Drücken Sie erneut OK, um die 
Einstellung zu bestätigen. Bei dieser Einstellung wird stets 
die Umgebungstemperatur am Display des Funksenders 
angezeigt. Wenn Sie auf OK drücken, wird für 10 Sekunden 
die eingestellte Temperatur angezeigt.

„At YES“:
Adaptive Regelung. Mit dieser Funktion berechnet das Sys-
tem automatisch den Start der Heizung voraus. So erhalten 
Sie im Raum zur gewünschten Uhrzeit die eingestellte 
Temperatur. Diese Funktion springt im Modus AUTO beim 
Wechsel zwischen den Modi Nachtmodus zu Komfortmo-
dus ein. Standardmäßig ist dieser Parameter auf „YES“ (Ja) 
eingestellt.  Um diese Einstellung zu ändern, drücken Sie 
OK. Die Anzeige „YES“ (Ja) beginnt zu blinken. Wechseln Sie 
mit der Taste „+ “ oder „-“ zu „no“ (Nein). Drücken Sie erneut 
OK, um die Einstellung zu bestätigen. Nun haben Sie die 
Funktion zur adaptiven Regelung deaktiviert.

„oP YES“:
Fensteröffnungserkennung. Wenn der Thermostat ein 
offenes Fenster erkennt, schaltet sich die Heizung vorü-
bergehend in den Frostschutzmodus und kehrt nach dem 
Schließen des Fensters wieder in den zuvor eingestellten 
Betriebsmodus zurück. Dieser Parameter ist standardmäßig 
auf „YES“ (Ja) eingestellt. Um die Einstellung zu ändern, 
drücken Sie OK. Die Anzeige „YES“ (Ja) beginnt zu blinken. 

Wechseln Sie mit der Taste „+ “ oder „-“ zu „no“ (Nein). Drü-
cken Sie erneut OK, um die Einstellung zu bestätigen. Wenn 
Sie die Fensteröffnungserkennung deaktivieren, wird das 
entsprechende Symbol nicht mehr am Display des Senders 
angezeigt.

„Lt 30.0 °c“:
Sie können die wählbare Temperatur aus Sicherheitsgrün-
den begrenzen. Die maximale wählbare Temperatur beträgt 
30 °C. Sie können diese jedoch auch auf 20 °C absenken. 
Drücken Sie OK. 
Die Anzeige „30.0 °c“ beginnt zu blinken.
Stellen Sie mit den Tasten „+ “ und „-“ die gewünschte 
Temperaturgrenze ein, und drücken Sie erneut OK, um die 
Einstellung zu bestätigen.

„Sd EHt“:
Nicht Vorhanden
Bei den Infrarot Paneelen wir immer der Sensor am Sender 
als Standard verwendet. 
Eine Umstellung auf den Sensor am Heizkörper ist hier nicht 
möglich. 

„C 0.0 °c“:
Diese Funktion ist nur verfügbar wenn der Umgebungs-
temperatursensor am Heizkörper verwendet wird, da wir bei 
den Infrarot Paneelen ausschließlich den Sensor im Sender 
verwenden ist diese Funktion hier nicht verfügbar. 

„tS 100“:
Funktion ist nicht verfügbar. 

„AC no“:
Kalibrierung des Umgebungstemperatursensors (am Heiz-
körper angebrachter Sensor) Die Kalibrierung muss nach 
einem Tag Betrieb bei gleicher Programmierung vorgenom-
men werden. Positionieren Sie ein Thermometer in der Mitte 
des Raumes in etwa 1,50 m Höhe vom Boden entfernt, und 
lesen Sie die Temperatur nach einer Stunde ab. Wenn Sie 
zum ersten Mal den Kalibrierparameter eingeben, erscheint 
im Display „no“ (Nein), was darauf hinweist, dass bisher noch 
keine Kalibrierung vorgenommen wurde. Drücken Sie OK. 
Die Temperaturanzeige beginnt zu blinken. Geben Sie nun 
die am Thermometer abgelesene Temperatur mit Hilfe der 
Tasten „+ “ und „-“ ein, und bestätigen Sie Ihre Einstellung 
durch Drücken von OK. Am Display wird „AC YES“ angezeigt. 
Sie haben soeben eine Kalibrierung durchgeführt. Sie kön-
nen die Kalibrierung stornieren und wieder zur Einstellung 
„no“ (Nein) zurückkehren, indem Sie die Tasten „+ “ und „-“ 
gleichzeitig drücken.
Wichtiger Hinweis: Eine zu große Temperaturabweichung 
kann auch bedeuten, dass Ihr Funksender nicht an der rich-
tigen Stelle positioniert ist.

„Ch YES“:
Automatische Umstellung der Uhrzeit zwischen Sommer- 
und Winterzeit. Die Standardeinstellung lautet „YES“ (Ja).
Um diese Einstellung zu ändern, drücken Sie OK. Die Anzei-
ge „YES“ (Ja) beginnt zu blinken. Wechseln Sie mit Hilfe der 
Taste „+ “ oder „-“ zu „no“ (Nein). Drücken Sie erneut OK, um 
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Bei dieser Einstellung müssen Sie die Uhrzeit manuell zwi-
schen Sommer- und Winterzeit umstellen.

„CL“:
Nullstellung des Funksenders; Zurücksetzung auf die 
werkseitig eingestellten Standardparameter. Drücken Sie 8 
Sekunden die Taste OK, wenn alle Symbole am Display an-
gezeigt werden und der Funksender orange blinkt, nachdem 
die Nullstellung durchgeführt wurde. Das System kehrt in 
den Komfortmodus bei 19 °C zurück, und alle individuell er-
stellbaren Programme U1 bis U4 werden gelöscht.

„UE 1.0“:
Softwareversion; nur zur Information.

„End“:
Anzeige von „End“. Drücken Sie die Taste OK, um das Ein-
richtungsmenü zu verlassen und zum vorherigen Betriebs-
modus zurückzukehren. 

Hinweis: Bei der Navigation im Einrichtungsmenü kön-
nen Sie dieses jederzeit verlassen und zum vorherigen 
Modus zurückkehren, indem Sie auf die Taste Zurück 
drücken.

4.4  Technische Daten Sender

TECHNISCHE DATEN SENDER

Einstellbereich für die  
Raumtemperatur

Komfort: 5,5 °C bis 30 °C in 0,5 °C 
Schritten

Absenkung:  
5,5 °C bis 19 °C in 0,5 °C Schritten

Durchgehend grün

Frostschutz:  
5,5 °C bis 10 °C in 0,5 °C Schritten

Grün blinkend

Dauer Boost 10 - 120 Minuten

Statische Abweichung 0,1 K

Stromversorgung 2 Stk. Alkalibatterien Type LR03

Reichweite 30 m in alle Richtungen

Funkübertragung 868,3 MHz

Betriebstemperatur 0 °C bis 50 °C

Lagertemperatur -20 °C bis 70 °C

Luftfeuchte 90 % bei 25 °C

Schutzart IP 31

Abmessungen 110 mm x 65 mm x 20 mm (HxBxT)

4.5  WARTUNG UND ENTSORGUNG

AUSTAUSCH DER BATTERIEN DES 
FUNKSENDERS
Wenn am Display die Batteriewech-
selanzeige erscheint, müssen Sie 
die Batterien austauschen. 

Drücken Sie auf der Rückseite des 
Funksenders auf den Riegel und 
schieben Sie ihn vor. Tauschen Sie 
die gebrauchten Batterien durch 
neue vom Typ Alkaline LR03 AAA 
aus. Die Parameter des Funksen-
ders bleiben gespeichert, mit Aus-
nahme der Uhrzeit.

ENTSORGUNG
Das auf dem Produktetikett an-
gebrachte Symbol weist darauf hin, 
dass das Gerät nicht mit anderem 
Haushaltsmüll entsorgt werden 
darf, sondern im Hinblick auf die 
Wiederverwertung, Wiederverwen-
dung oder das Recycling gesondert 
gesammelt werden muss. 

Am Ende seiner Lebensdauer muss das Gerät an eine für die 
Verarbeitung von Elektro- und Elektronikabfall spezialisierte 
Stelle gegeben werden. Durch Einhaltung dieser Prinzipien 
und ordnungsgemäße Entsorgung des Produkts leisten Sie 
einen Beitrag zum Erhalt der natürlichen Ressourcen und 
zum Schutz der Gesundheit der Menschen.

Auskünfte zu den Sammelstellen, zur Behandlung, Verwer-
tung und zum Recycling von Altgeräten erhalten Sie bei den 
kommunalen Behörden oder beim zuständigen Abfallent-
sorgungsunternehmen oder aber beim Händler, von dem Sie 
das Gerät erworben haben. 
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DE 5. INFRAROT-HEIZSTRAHLER

5.1 PRODUKTBESCHREIBUNG

Das Produkt ist ein Infrarot-Heizstrahler, der durch Infrarot-
wellen Wärme an Gegenstände abgibt. Die warmen Gegen-
stände geben dann wiederum Wärme an die Umgebung ab.
Das Produkt ist mit einem Sicherheitstemperaturbegrenzer 
ausgestattet, der das Produkt bei Überhitzungen abschaltet 
und nach einer Abkühlphase wieder automatisch einschaltet.

Das Produkt ist gleichsam für die Wand- und Deckenmonta-
ge geeignet. Die maximale Oberflächentemperatur bei einer 
Umgebungstemperatur von 20 °C beträgt: 105 °C (115 °C bei 
Deckenmontage) bei Nennspannung.

5.2 LIEFERUMFANG

Prüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit und Unver-
sehrtheit.

•  1 Stück Infrarot-Heizstrahler mit vormontiertem Empfän-
ger inkl. Anschlusskabel und Wandhaltern (V-Halter)

•  1 Stück Montageschablone
•  1 Stück Standard-Befestigungs-Set
•  1 Stück Installations- und Betriebsanleitung 
•  1 Stück Funkempfänger am HK 
•  1 Stück Funk-Raumthermostat

5.4 ABMESSUNGEN

ABMESSUNGEN [MM]

Bestellnummer H L A A1 B

FHT1005905900000 592 592 440 440

FHT1005908900000 592 892 740 440

FHT1005911900000 592 1192 1040 440

FHT1005914900000 592 1492 1340 670 440

FHT1007515000000 750 1500 1340 670 600

FHT1012012000000 1200 1200 1040 520 1040

5.5 ANFORDERUNG AN DEN INSTALLATIONSORT

•  Installieren Sie das Produkt nicht unmittelbar unterhalb 
einer Wandsteckdose.

•  Installieren Sie das Produkt nicht in Räumen mit über-
mäßiger Feuchtigkeit.

•  Installieren Sie das Produkt nicht außerhalb geschlos-
sener Räume oder in Räumen, wo es Wasser bzw. Nässe 
ausgesetzt ist, z.B. Schwimmbad.

•  Installieren Sie das Produkt sowie deren Anschluss-
steckdose mit Leitungen nicht in den Schutzzonenbe-
reich 0, 1 und 2 von Nassräumen.

•  Installieren Sie das Produkt nicht in Räumen, deren Be-
wohner diese nicht selbstständig verlassen können, es 
sei denn, eine ständige Überwachung ist sichergestellt.

•  Beachten Sie, dass die Raumtemperatur min. 17 °C be-
tragen sollte, und halten Sie Fußböden und Heizkörper 
sauber, um Schwarzstaubniederschläge (Fogging Effekt) 
zu vermeiden.

TECHNISCHE DATEN INFRAROT-HEIZSTRAHLER

Bestellnummer Leistung Abmessung Tiefe Netzspannung Schutzklasse Gewicht

FHT1005905900000 290 W 592 x592 mm 17 mm 230 V / 50 Hz IP 44 8,0 kg

FHT1005908900000 430 W 592 x 892 mm 17 mm 230 V / 50 Hz IP 44 11,5 kg

FHT1005911900000 645 W 592 x 1192 mm 17 mm 230 V / 50 Hz IP 44 14,5 kg

FHT1005914900000 780 W 592 x 1492 mm 17 mm 230 V / 50 Hz IP 44 17,5 kg

FHT1007515000000 975 W 750 x 1500 mm 17 mm 230 V / 50 Hz IP 44 22,0 kg

FHT1012012000000 1300 W 1200 x 1200 mm 17 mm 230 V / 50 Hz IP 44 28,5 kg

5.3 TECHNISCHE DATEN

A
L

H B

A1
A
L

H B

A1

Heizkörper  
bis 1192 mm Länge

Heizkörper  
ab 1200 mm Länge



13

INFRAROT-HEIZSTRAHLER
Montage und Bedienungsanleitung

Infrarot-Heizstrahler • 2021-04-01

DE5.6 MINDESTABSTÄNDE

•  Unterschreiten Sie nicht den Mindestabstand „C“ 
zwischen Rückwand und Decke/Wand, der durch die 
Befestigungswinkel (V-Halter) vorgegeben ist.

•  Stellen Sie sicher, dass zwischen Rückwand und Decke/
Wand eine kontinuierliche Luftzirkulation möglich ist

5.7 MONTAGE

EMPFOHLENES WERKZEUG

A  Akkuschrauber oder elektrische Bohrmaschine
B Cutter-Messer oder Teppich-Messer
C  Bleistift oder Kugelschreiber
D  Hammer
E Schraubenschlüssel mit 8 mm Schlüsselweite (Maul 

oder Ring)
F Schraubenschlüssel mit 10 mm Schlüsselweite (Maul 

oder Ring)
G Bohrer mit 8 mm passend zum Material Ihrer Wand bzw. 

Decke

MONTAGESCHABLONE
•  Benutzen Sie die beiliegende Montageschablone, um 

die Lage der Bohrlöcher für die Montage des Produkts 
an der Wand bzw. Decke zu ermitteln. Beachten Sie 
unbedingt die Anforderungen an den Aufstellort und die 
erforderlichen Mindestabstände (siehe Punkt 5.6)

•  Bei einer Montage an der Wand empfehlen wir die Ver-
wendung einer Wasserwaage für eine lotrechte Monta-
geposition

MONTAGESCHRITTE

1. Löcher bohren  
Bohren Sie als erstes die erforderlichen Löcher mit einem 
für den Werkstoff ihrer Wand bzw. Decke geeigneten 8-mm-
Bohrer an den zuvor markierten Positionen.
•  Für Heizungen bis max. 1192 mm Länge bohren Sie 4 

Löcher.
•  Für Heizungen ab 1200 mm Länge bohren Sie 6 Löcher.

Die Anzahl der Löcher gibt Ihnen zudem die mitgelieferte 
Bohrschablone vor. Bitte achten Sie auf eine korrekte Posi-
tionierung der Bohrlöcher für eine optimale Montage der 
später daran zu verschraubenden Wandhalter (V-Halter).

Verwenden Sie (sofern für den Werkstoff ihrer Wand bzw. 
Decke geeignet) die mitgelieferten Dübel, die Schlüssel-
schrauben und die Unterlegscheiben aus dem der Heizung 
mitgelieferten „Standard-Befestigungs-Set“ – wie unten 
abgebildet.

2. Schrauben
Stecken Sie die Dübel in die Löcher (ggf. mit dem Hammer 
einschlagen) und schrauben Sie die Schrauben mit den 
Unterlegscheiben mit Hilfe eines 10 mm-Schraubenschlüs-
sels ein. Ziehen Sie die Schrauben nicht komplett an. Lassen 
Sie zwischen Unterlegscheibe und Wand bzw. Decke 
4 mm Platz!

3. V-Halter ausrichten  
Kontrollieren Sie ob alle Wandhalter (V-Halter) Ihrer Hei-
zung mit der Öffnung in eine Richtung zeigen. Falls nicht, 
richten Sie die V-Halter einheitlich in eine Richtung aus. In 
welche Richtung ist unerheblich.

Bei einer Deckenbefestigung lassen Sie sich beim nächsten 
Montageschritt von einer zweiten Person helfen. Stellen Sie 
(falls benötigt) eine Leiter bereit

A B

C

A

A

A

A

B

C D

E

G

F

8 mm

8 mm

10 mm

10 mm

max. 4 mm

A = 200 mm           B = 400 mm           C = 28 mm   
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DE 4. Heizung ausrichten
Heben Sie die Heizung an die Montageposition, so dass die 
Öffnungen der V-Halter unmittelbar vor den bereits auf Ab-
stand eingedrehten Schrauben liegen.

5. Heizung auf die Schrauben schieben 
Schieben Sie die Heizung seitlich bis die Schrauben voll-
ständig in die V-Halter eingefahren sind. Achten Sie auf die 
Unterlegscheiben.

6. Fixieren
Sperren Sie die Heizung durch eine 180°-Drehung der V-
Halter:

7. Festziehen der Schrauben 
Ziehen Sie alle 8 bzw. 12 Schrauben mit den beiden Schrau-
benschlüsseln 8 und 10 mm fest. Überprüfen Sie den festen 
Sitz der Heizung.

Zur Sicherung eines optimalen Empfanges ist der Empfän-
ger von sämtlichen anderen elektrischen und drahtlosen 
Einrichtungen, wie z.B. GMS, WiFi Router, mindestens 50 cm 
entfernt zu positionieren

Der Sender muss nach Möglichkeit an einer Wand im Innen-
raum, etwa 1,5 m vom Boden, vor Wasserspritzern, direkt 
einfallendem Sonnenlicht und jeglichen direkten thermi-

1

2

schen Störquellen (Lampen, Fernseher, Heizungsrohre, 
Luftzug, usw.) geschützt montiert werden.

Wichtiger Hinweis: Dieser Heizkörper darf aus-
schließlich mit der Schutzmaßnahme Fehlerstrom-
schutzschalter betrieben werden! Ein Fehlerstrom-
schutzschalter mit einem Auslösestrom IAN ≤30mA 
wird empfohlen. Des Weiteren ist der Heizkörper 
mit einer vorgeschalteten Überstromschutzeinrich-
tung (z.B. durch einen Leitungsschutzschalter) laut 
technischen Daten vor Kurzschluss und Überlas-
tung zu schützen. 

Wandmontage:
Einen beliebigen „V-Halter“ 

drehen

Deckenmontage:  
Zwei „V-Halter“ drehen 
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DE5.8 STROMANSCHLUSS HERSTELLEN

Vorsicht! Risiko von Sachschäden durch zu hohe An-
schlussspannung!

Bei Netzspannungen über 257 Volt können Elektronik-
komponenten zerstört werden. Stellen Sie sicher, dass die 
Nennspannung des Netzes 230 Volt beträgt. 

Die Infrarot-Heizung verfügt über ein dreiadriges Anschluss-
kabel mit 1,2 m Länge, an dessen Ende ein Schukostecker 
montiert ist.

5.9 BETRIEB 

Schalten Sie die Stromversorgung zur Heizung ein.

Erstinbetriebnahme
Wenn sich nicht unmittelbar eine angenehme Wärme ein-
stellt, dann lassen Sie den Heizkörper über einen längeren 
Zeitraum im Betrieb, bis ein angenehmes Raumklima ent-
steht.

Sobald alle festen Körper erwärmt sind, entsteht im Raum 
eine angenehme Wärme.

Nehmen Sie alle von Ihnen verwendeten Funk-Steuerungs-
komponenten in Betrieb. Lesen Sie dazu die jeweiligen 
Bedienungsanleitungen.

Heizung außer Betrieb nehmen
Schalten Sie die Stromversorgung zur Heizung ab.

Störungsbehebung
Sofern die Heizung keine Wärme abgibt, prüfen Sie, ob die 
Heizung abgedeckt oder verdreckt ist.

Möglicherweise haben die in die Heizung integrierten 
Sicherheitstemperaturbegrenzer die Heizung abgeschaltet. 
In diesem Fall warten Sie die Abkühlphase ab. Die Heizung 
schaltet sich automatisch wieder ein. Störungen erkennen 
und beheben

5.10 PFLEGE 

Durch Raumluftverunreinigung z. B. durch Zigarettenqualm, 
Kamin/Kaminofen oder Kochdämpfe kann sich die Oberflä-
chenfarbe der Heizung verändern.

Reinigen Sie die Heizung nach der Abkühlphase in regel-
mäßigen Abständen mit einem feuchten Tuch und etwas 
lösungsmittelfreier Seife.

Vorsicht! Risiko eines Sachschadens durch ungeeigne-
te Reinigungsmittel!

5.11 RECYCLING UND ENTSORGUNG

Bitte entsorgen Sie das Verpackungsmaterial ordnungsge-
mäß. Diese Heizung enthält Wertstoffe als auch umweltun-
verträgliche Stoffe.
•  Entsorgen Sie die Heizung nicht 

über den Hausmüll.
•  Geben Sie stattdessen die 

Heizung an einer Sammelstelle 
für Elektro oder Elektronik-Alt-
geräte ab.
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